
Alternative Bestattungsformen 

Anonyme Erdgrabstätten und Rasenerdgräber mit Gedenkplatte 

Aktuelle Situation:  

Der Friedhof in Oberwinter verfügt über eine Vielzahl von konventionellen und 

alternativen Bestattungsformen. Eine anonyme oder halbanonyme Urnenbestattung 

ist sowohl in den vorhandenen Baumgräbern, als auch bei der Beisetzung am 

zentralen Gedenkstein möglich. Bisher nicht möglich ist die alternative 

Bestattungsform für anonyme Erdreihengräber oder Rasenerdgräber mit 

Gedenkplatte.  

 

Anonyme Rasengräber 

 

Rasengräber mit ebenerdiger Grabplatte 



Nach den aktuellen Gegebenheiten besteht die Möglichkeit im Feld IID, Nr. 301 – 360 

lt. Friedhofsplan, diese beiden alternativen Bestattungsformen einzurichten und der 

Bevölkerung diese Bestattungsart anzubieten. 

(Sh.beiliegenden Friedhofsplan Nr. 2 + 3) 

 

Eine geringe Nachfrage nach dieser Bestattungsart liegt der Verwaltung vor.  

 

Baumreihengräber/Familienbäume 

Aktuelle Situation:  

Derzeit verfügt der Friedhof Oberwinter über 5 Bäume zur Nutzung als 

Baumreihengräber(Einzelbeisetzung) und über 3 Bäume zur Nutzung als 

Familienbäume (Kaufgräber zur Beisetzung für mehrere Urnen). Die Nachfrage nach 

Baumgräbern ist tendenziell steigend. 

Um auch weiterhin ein ausreichendes Angebot zur Verfügung stellen zu können, 

insbesondere vermehrt auch Familienbäume, sollen weitere Bäume angepflanzt 

werden (Standortvorschläge Nr. 1-4, s. Plan)  

  

 

  



Urnenstele 

Aktuelle Situation:  

Alle Kaufgräber der vorhanden Urnenstele sind bereits seit längerer Zeit belegt. 9 

Reihengräber stehen derzeit noch zur Verfügung.  

Für den Neubau einer Urnenstelenwand schlägt die Verwaltung den Platz auf dem 

unteren Teil des Friedhofs vor (Feld I A am Wegrand zur Straße am Bergquell, s. Plan 

Nr. 1). Dieser Standort würde eine einfachere Anlieferung und Montage der Stele 

ermöglichen. Auch eine Erweiterung der Stele ist dort zukünftig möglich. Es wird 

vorgeschlagen die Urnenwand nur einseitig zu belegen und nur Kaufgräber 

anzubieten (Beisetzung von bis zu drei Urnen möglich).  

 

 

Denkmalgeschützte Grabsteine 

Aktuelle Situation 

Im Bereich des Feldes I C befinden sich fünf als Denkmal deklarierte Grabsteine.  

Um diesen Grabsteinen eine bessere Geltung zukommen zu lassen und ggf. eine 

bessere Feldneugestaltung zu ermöglichen, schlägt wir vor, dieses Ensemble auf 

einer Freifläche des Friedhofs aufzustellen (Nr. 4 s. Plan, ggfs. auch die Nr. 4 des 

vorgeschlagenen Baumgrabes).  



  

 

 


